
Samstag, 23. April 2016 10:30–16 Uhr  
 Treffpunkt Apfelgarten, Teplitzer Str. 35A (Ecke Zellescher Weg) 

 mit mobiler Lastenrad-Snackbar   eigenes Rad mitbringen

Zum Saisonstart radeln wir durch die Landschaft der Dresdner Ge-
meinschaftsgärten. Los gehts in Strehlen, über Löbtau nach Pieschen 
und bis in die Neustadt. Dabei lernen wir nicht nur neue Gärten kennen, 
sondern sammeln unterwegs auch Wildkräuter ein, um sie gemeinsam 
beim »Street Food in der Markthalle« zu verkosten – denn »Die Stadt 
ist unser Garten«.

Samstag, 30. April Workshop 13–15 Uhr, Tauschbörse 14–18 Uhr
Aprikosengarten 

 Referent: Philip Scharf  Neben der traditionellen Pflanzentausch-
börse – bei der ihr eure Lieblinge mit anderen teilen und allerhand neue 
botanische Spezialitäten entdecken könnt – wuchert diesmal auch 
das Wissen. Denn vor dem Tausch kommt die Anzucht: es gibt eine 
Einführung sowie verschiedene Tipps zur Voranzucht und ihr könnt 
gemeinsam das berüchtigte Pikieren üben.

 

APFELGARTEN STREHLEN / APRIKOSENGARTEN PIESCHEN / SOLIDARISCHE LANDWIRTSCHAFT DEIN HOF / 
        GEMEINSCHAFTSGARTEN GORBITZ / GEMEINSCHAFTSGARTEN JOHANNSTADT /  
            INTERKULTURELLER GARTEN GOLGI-PARK HELLERAU / MOBILER GEMEINSCHAFTSGARTEN 
           HECHTGRUEN / KLEINER GARTEN STREHLEN / PERMA–MARS / WELTCHEN MICKTEN 



Sonntag, 22. Mai 2016 13–16.30 Uhr
Gemeinschaftsgarten Johannstadt
Veranstaltung im Rahmen des »Tages der Stadtnatur«

 Referent: Sebastian Kaiser  Sträucher, Bäume, Stauden: einmal 
etabliert, machen mehrjährige Pflanzen wenig Arbeit und können 
zahlreiche Funktionen erfüllen. Ob essbar oder heilsam, Bienenweide 
oder Biomassewunder – wir richten den Fokus auf alles, was verholzt, 
Knollen oder Rhizome bildet, und erkunden die vielfältigen Möglichkei-
ten, die uns mehrjährige Pflanzen bieten.

Wie in den letzten Jahren haben wir wieder ein neues und abwechs-
lungsreiches Programm zusammengestellt, sodass euch in dieser 
Gartensaison 15 vielfältige Veranstaltungen rund um das nachhaltige 
Gärtnern in der Stadt erwarten. Dresdens Gemeinschaftsgärten laden 
euch ein, neue Orte zu erkunden, praktische Fähigkeiten zu erlernen 
und euch inspirieren zu lassen. Die Veranstaltungen sind für alle Teil-
nehmer kostenfrei und finden jeweils an Wochenenden statt. 
Unter www.seitentriebe.de sind weitere Details, Anfahrtsbeschrei-
bungen, mögliche Änderungen und Berichte zu finden, außerdem könnt 
ihr dort den Newsletter – das »Seitentriebe-Extrablatt« – abonnieren.
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Sonntag, 29. Mai 2016 11–16 Uhr 
Kleiner Garten Strehlen  mit Mittagsessen  Materialkosten 5 €

 Referent: Danny Kaulitz  Shiitake, Austernseitling und Pioppino: Auf 
Holzstämmen und Strohsubstrat lassen sich diese köstlichen Spei-
sepilze hervoragend anbauen. Wie das geht und was es dazu braucht, 
erfahrt ihr hier. Während wir Pilzbeete anlegen und Strohballen beimp-
fen, bekommt ihr obendrein ein Starterset, damit ihr zu Hause mit der 
eigenen Pilzzucht starten könnt.

Samstag, 11. Juni 2016 14–18 Uhr
Solidarische Landwirtschaft deinHof, Radebeul

 Referent: Jan-Hendrik Cropp  Bodenfruchtbarkeit ist leichter ge-
sagt als getan. Idealerweise müsst ihr mit Mulchsystemen und Grün-
düngung weniger umgraben und weniger jäten, könnt die Verdunstung 
verringern sowie das Bodenleben füttern. Wann sich welche Materia-
lien gut eignen und was bei verschiedenen Kulturen zu beachten ist, 
könnt ihr hier in Theorie und Praxis erfahren.

Samstag, 25. Juni 2016 13–17 Uhr 
Weltchen, Gemeinschaftsgarten Mickten   Materialkosten 5 €

Referentin: Barbara Ott  Wir halten Ausschau nach wilden und ge-
zähmten Kräutern, die eine wertvolle Bereicherung für Körper und 
Seele sein können. Wir beschäftigen uns mit den Eigenschaften ver-
schiedener Zubereitungsarten und machen uns natürlich an die eige-
ne Herstellung: von Ölauszügen über alkoholische Ansätze bis hin zu 
Salben aus heimischen Wild- und Gartenkräutern.

Sonntag, 10. Juli 2016 15–18 Uhr 
Apfelgarten Strehlen

 Referent: Volker Croy  Was wir Menschen nicht können, machen die 
Pflanzen schon lange: sich vegetativ vermehren! Ob Steckling, Stock-
teilung, Ausläufer oder Absenker – die zahlreichen Vermehrungstech-
niken dienen u.a. dem Sortenerhalt, frühem Fruchten oder schlicht 
dem Nachschub. Wir führen mit euch gemeinsam die praktischsten 
Methoden durch, damit ihr zukünftig selbst geschickt kopieren könnt.

Sonntag, 24. Juli 2016 14–17.30 Uhr 
Im Garten leben, Tharandt

 Referentin: Sarah Mönke  Wir wollen dem Mythos der fast schon 
legendären »Schneckenvernichter« auf die Spur gehen. Dabei zeigen 
wir euch, wie eine artgerechte Haltung ausschauen kann und was die 
possierlichen und stolzen Tiere eigentlich zum Leben brauchen und 
einfordern. Ein gemeinsamer Beobachtungslehrgang und eine echte 
Raubtierfütterung  sind dabei inklusive.Samstag, 6. August 2016 14–17.30 Uhr 

Perma-Mars, Marsdorf

 Referentin: Ulrike Meißner  Welche Rolle spielt das Wasser im Gar-
ten? Woher kommt es, wohin fließt es und wie lässt es sich spei-
chern? An einem neu angelegten Teich erkunden wir, was diesen öko-
logisch sinnvoll macht und legen gemeinsam eine Uferbepflanzung an. 
Außerdem schauen wir aus der Sicht der Permakultur, welche weite-
ren Arten von Gestaltungen sich für welche Umgebungen anbieten.

Samstag, 20. August 2016 Ab 18.30 Uhr, Kino ab 20 Uhr
hechtgruen    mit Bar & Buffet

Zu Gast: Regisseurin Ines Reinisch  Großes Kino im Hecht – erneut 
eine laue Sommernacht mit Filmabend! Auf der Hauswand flimmert 
diesmal »Wenn ein Garten wächst«, ein Film über eine ganz normale 
Nachbarschaft, die ein schnödes Stück Stadt in einen blühenden Ge-
meinschaftsgarten verwandelt. Lasst euch begeistern von ganz viel 
Engagement und einem Hauch Verrücktheit.September 2016

Datum und Ort unter www.seitentriebe.de

Wir wollen erfahren, welchen Einfluss Insekten auf den Pflanzanbau 
haben und wie wir den Nützlingen unter ihnen ein gutes Zuhause in 
unseren Gärten bieten können. Samstag, 17. September 2016 14–18 Uhr 

Interkultureller Garten GolgiPark Hellerau

Referentin: Franziska Wenk  Sieben, pusten, zählen – unsere erfah-
rene Samengärtnerin zeigt euch Theorie und Praxis der Saatgutgewin-
nung. Dabei werden sowohl die Besonderheiten der Pflanzenfamilien 
als auch verschiedene Methoden der Saatguternte und -reinigung 
vorgestellt. Außerdem gehen wir auf die Bedeutung und den Erhalt 
samenfester Sorten ein.Sonntag, 23. Oktober 2016, 13.30–15.30

@ Umundu-Symposium, genauer Ort:  www.umundu.de

Referentin: Anja Fiedler  Wie können wir in der Stadt auf kleinstem 
Raum Lebensmittel produzieren? Mit verschiedenen Anbaumethoden 
und aus gebrauchtem Material werden wir gemeinsam Gemüsetürme 
bauen und Pflanzsäcke herstellen. So könnt ihr eure Balkone und eure 
Nachbarschaft mit Salat, Gemüse und Kräutern begrünen. Direkt da-
vor (11–12.30 Uhr) hält Anja Fiedler einen Vortrag zu ihrem Projekt 
»Stadt macht satt«.

Freitag, 28. Oktober 2016 nachmittags
@ Umundu-Festival, Ort und Uhrzeit: www.umundu.de

ReferentInnen: Julia Leuterer, Gregor Scholtyssek Der Apfel: anhand 
dieses absoluten Alleskönners möchten wir mit euch einen ganzen 
Tag lang die Vielfalt der Haltbarmachung erkunden. Ob Saft, Mus, 
Wein, Limo, Essig, getrocknet oder Fruchtleder – damit wir ihn den 
ganzen Winter lang nutzen können, machen wir Liebestränke, Reini-
gungsmittel und die gesündesten Süßigkeiten, die ihr vermutlich je 
geschlemmt habt.

Samstag, 5. November 2016 11–16 Uhr 
Gemeinschaftsgarten Gorbitz   mit Mittagsessen

 Referent: Sebastian Wünsch  Wie lassen sich der eigene Appe-
tit und das Wesen der Obstgehölze in Einklang bringen? Bei diesem 
praxisnahen Workshop lernt ihr die wichtigsten Schnittregeln, prak-
tische Werkzeuge sowie einfache Erziehungs- und Pflegemaßnahmen 
kennen. Dies alles könnt ihr vor Ort unter fachkundiger Anleitung aus-
probieren, um euer Zutrauen in die Pflege von Obstbäumen zu stärken.

Wachsen die Seitentriebe auch im nächsten Jahr?
Werde »Seitentriebe-Nützling« und unterstütze das Projekt mit  
deiner Spende – damit die Seitentriebe auch im nächsten Jahr  
wieder sprießen! Mehr Infos unter www.seitentriebe.de/nuetzlinge

SPENDEN 
UFER-Projekte Dresden e. V., Stichwort: »Seitentriebe«,  
IBAN: DE66430609671128139700, BIC: GENODEM1GLS

Apfelgarten Strehlen Teplitzer Str. 35A, 01219 DD
Aprikosengarten Pieschen Leisniger Str. 80, 01127 DD 
SoLaWi deinHof Niederwarthaer Str. 50, 01445 Radebeul 
Gemeinschaftsgarten Johannstadt Silbermannstr./Dürerstr., 01307 DD
Gemeinschaftsgarten Gorbitz Espenstr. 3, 01169 DD
mobiler Gemeinschaftsgarten hechtgruen Bischofsplatz, 01097 DD
Golgi-Park Hellerau Karl-Liebknecht-Str. 56, 01109 DD
Kleiner Garten Strehlen Am Kaitzbach / Mary-Krebs-Straße, 01219 DD
Perma-Mars Marsdorfer Hauptstraße 71, 01108 DD
Weltchen Mickten Homiliusstr./Zelenkastr., 01139 DD

Lokale Projektförderer


